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Das Benediktinerstift St. Georgenberg-Fiecht ist umgeben von der schönen Bergwelt Tirols und
liegt 25 km von der Hauptstadt Innsbruck entfernt. Vor mehr als tausend Jahren errichtete
Rathold von Aibling nahe des Georgenberges die erste Klosterzelle. 1138 wird die
Gemeinschaft zur Benediktinerabtei erhoben. Nach dem letzten Brand 1705 entschloss sich die
Klostergemeinschaft, ihre Abtei ins Inntal unterhalb des Bergklosters zu verlegen. Das Kloster
mit seiner prachtvollen Stiftskirche zählt zu den wertvollsten Kulturstätten Tirols. Heute führt das
Stift eine religiöse Bildungsstätte. Besinnungszeiten für Einzelne oder Gruppen, Exerzitien,
Fortbildung von PfarrgemeinderätInnen u.a. gehören zum interessanten Seminarangebot.
Weitere Informationen zur Gemeinschaft, den Raum- und Übernachtungskapazitäten und dem
Kursprogramm finden Sie im Internet oder auf Anfrage.
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    -  Die Gäste können am Chorgebet der Mönche teilnehmen  
    -  Willkommen sind auch Einzelgäste, die sich ein paar Tage zurückziehen und ihre Seele
„baumeln lassen“ wollen, sowie nach alter Tradition Jakobspilger   
    -  Der Klosterladen bietet eine große Auswahl an Kunstgegenständen aus der Mission,
religiöse Bücher sowie Devotionalien und Naturprodukte aus eigener Produktion   
    -  Das Stift ist Ausgangspunkt für herrliche Wanderungen z.B.: Wolfsklamm,
Ursprungskloster und Wallfahrtsort St. Georgenberg, viele Touren im Karwendel, der Achensee
mit dem Rofanmassiv, Tuxer Voralpen mit dem Kellerjoch (Hausberg der Schwazer -
Kreuzjochkapelle), Zillertaler Alpen   
    -  Die Städte der Umgebung als Ausflugsziele: Silberstadt Schwaz (Silberbergwerk),
Hauptstadt Innsbruck (Goldenes Dachl), Glasbläserstadt Rattenberg…   
    -  Die neueingerichtete mittelalterliche Klosterschreibstube ist für interessierte Gruppen bis
zu 12 Personen zugänglich – Führungen sind nach vorheriger Anmeldung möglich   
    -  Führungen (1,5 Stunden durch Stiftsmuseum, Informationsgang und Stiftskirche) sind
MONTAG, FREITAG und SAMSTAG von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  für Gruppen von 15-30
Personen möglich. Sprachen: Deutsch, Englisch und Französisch Kosten: € 3,-- pro Person
 

  

Kontakt:

  

Benediktinerstift St. Georgenberg-Fiecht

  

A-6134 Vomp-Fiecht

  

+43 5242 63276 0

  

info@st-georgenberg.at

  

www.st-georgenberg.at
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                    (klicken, um zu vergrößern)  St. Georgenberg im Stallental ist in jeder Hinsicht ein besonderer Wallfahrtsort. Auf einem ca.100 Meter hohen Felskegel begrüßt die Wallfahrtskirche St. Georgenberg Ihre Pilger.Gegründet wurde St. Georgenberg laut Chronik in der ersten Hälfte des 10. Jahrhunderts vonRathold von Aibling, der anfangs hier in einer Höhle gelebt haben soll. Ursprünglich war in St.Georgenberg das heute in Stift Fiecht befindliche Benediktinerkloster beheimatet, doch nacheinigen Großbränden und dem Auftreten der Pest wurde beschlossen, das Kloster ins Tal zuverlegen, was nach 2-jähriger Bauzeit 1708 auch geschah. Im "dreifachen Wallfahrtsort" wirdder Heilige Georg (gotisches Vesperbild), die Heilig-Blut-Reliquie und die Schmerzhafte Mutterverehrt, wobei Letztere an erster Stelle der Anbetung steht. Die heutige Wallfahrtskirche war bis1705 die Abteikirche und die auf einem Hang gegenüber stehende Lindenkirche aus dem15.Jahrhundert diente als Wallfahrtskirche. Über zwei verschiedene Pilgerwege kann manheutzutage zur Wallfahrtskirche St. Georgenberg pilgern: Von Stans aus durch diewildromantische Wolfsklamm oder über den Pilgerweg der in Fiecht beginnt. Heute finden aufdem Georgenberg Meditationswochen mit Bergwandern, Bibelfreizeit, Exerzitien undBesinnungstage statt. Berühmt sind die Nachtwallfahrten an jedem 13. der Monate Mai bisOktober.  Die so genannte Hohe Brücke aus dem 16. Jahrhundert (im Bild rechts zu sehen) zählt zu denherausragenden architektonischen Meisterwerken Tirols.  Kontakt: Wallfahrtsort und Besinnungszentrum St. GeorgenbergA-6135 StansWallfahrtspater Raphael Gebauer OSB+43 5242 63786raphael@st-georgenberg.atwww.st-georgenberg.at    (klicken, um zu vergrößern)  

  Daten von OpenStreetMap  - Veröffentlicht unter CC-BY-SA 2.0    Zum Anfrageformular

 3 / 3

mailto:raphael@st-georgenberg.at
http://www.st-georgenberg.at
http://www.openstreetmap.org/
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/2.0/
index.php?option=com_chronocontact&chronoformname=Anfrageformular

